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Nicht nur in diesen Monaten stehen 
Praxen und Behandler vor komplexen 
Herausforderungen: Jede Therapie ist 
anders, jeder Patient und jeder einzelne 
Zahn. Für die Restaurative Zahnheil-
kunde gilt das ebenso wie für die übri-
gen Fachgebiete – stets mit dem über-
geordneten Ziel, die Mund gesundheit 
der Patienten wiederherzustellen und 
zu erhalten. 

Auf dem Weg dorthin sollen Pa-
tienten, Praxen und Behandler individu-
ell und je nach Bedarf agieren können. 
Ein neuer Farbton der bewährten Kom-
positfamilie Venus® Diamond verspricht 
nun mehr Freiheit in der Anwendung 
bei  gleichzeitiger  Sicherheit  –  für 
langlebige und natürlich wirkende Res-
taurationen im Seitenzahnbereich. 

Ein Farbton für mehr Freiheit 
in der Anwendung

Mit dem neuen Einfarbkonzept 
Venus® Diamond ONE treffen Anwen-
der immer die richtige Farbwahl: Dank 
hervorragender Farbanpassungseigen-
schaften von A1 bis D4 fügt sich der 
Universalfarbton nahezu unsichtbar in 
die Zahnumgebung ein, glänzt dauer-
haft natürlich und sorgt damit für 
ästhetische Ergebnisse und zufriedene 
Patienten. Vor allem die täglichen Res-
taurationen im Seitenzahnbereich wer-
den auf diese Weise vereinfacht: Denn 
die Farbe ONE erspart Anwendern 
neben der Suche nach dem richtigen 

Farbton auch Zeit und Kosten für auf-
wendige Bestellvorgänge in der Praxis 
sowie wertvolle Ressourcen bezüglich 
der Lagerhaltung. Venus® Diamond ONE 
ist – wie die gesamte Venus® Diamond 
Kompositfamilie und sämtliche Adhä-
sive – garantiert „made in Germany“ 
und kompatibel mit allen Adhäsiven 
und Kompositen auf (Meth-)Acrylat-
basis. Das schafft Freiraum in der An-
wendung der Materialien.

Bewährte Formel 
für höchste Ansprüche

Die physikalischen Vorzüge von 
Venus® Diamond ONE basieren auf 
einer einzigartigen TCD-Urethan-For-
mel sowie einem optimierten Füllersys-
tem. Diese besondere Molekularstruk-
tur macht den Kompositfarbton deut-
lich widerstandsfähiger gegen Kau-
kräfte, wodurch Füllungsfrakturen und 

Chippings reduziert werden können. 
Zudem ist Venus® Diamond ONE völlig 
frei von Bis-GMA und Bisphenol-A-ver-
wandten Monomeren – eine weitere 
überzeugende Argumentation für Be-
handler im direkten Patientengespräch. 
Die hohe Radioopazität des Materials 
(> 200 Prozent Aluminium) ermöglicht 
eine zuverlässige Röntgendiagnostik 
und eine effektive Behandlungspla-
nung. Ebenso punktet Venus® Diamond 
ONE mit besten Verarbeitungseigen-
schaften. Es lässt sich leicht modellie-
ren, lange verarbeiten und ist äußerst 
standfest. Venus® Diamond ONE ver-
fügt über zehn Jahre klinische Erfah-
rung und alle geschätzten Eigenschaf-
ten der Venus® Diamond Komposit-
familie. 

Mit dem Venus® Diamond ONE 
Basis-Kit (wahlweise mit Spritzen oder 
PLTs) können Behandler auf ein abge-
stimmtes System für die einfache, effi -
ziente und ästhetische Seitenzahnres-
tauration im Mehrschichtverfahren zu-
rückgreifen. Das Basis-Kit enthält zu-

sätzlich den Venus® Diamond Flow 
Baseliner zur Markierung und zum 
Schutz des Kavitätenbodens, iBond®

Universal als Allrounder für höchste 
Haftfestigkeit sowie Flow Kanülen und 
die iBond® Universal Arbeitskarte.

27 + ONE: Starkes Team 
für viele Indikationen

Mit den Nanohybrid-Kompositen 
von Venus® Diamond profi tieren An-
wender und Patienten von insgesamt 
28 Farben aus einem System. So stehen 
neben Venus® Diamond ONE als neuer 
universeller Farbton für alle Basisres-
taurationen 27 weitere bewährte Farb-
töne für komplexe, anspruchsvolle Res-
taurationen zur Verfügung, beispiels-
weise für den Frontzahnbereich.

Konzipiert wurde Venus® Diamond 
als Komposit mit fester Konsistenz für 
direkte Restaurationen der Klassen I–V, 
direkte Kompositveneers, ästhetische 
Korrekturen (zum Beispiel Diastemaver-
schluss, entwicklungsbedingte Defekte 
der Zahnhartsubstanz), zur Schienung 

traumatisch oder parodontal bedingt 
gelockerter Zähne, für indirekte Restau-
rationen (Inlays, Veneers), Milchzahn-
restaurationen, Stumpfaufbauten und 
die Reparatur von Keramik und Kompo-
sitrestaurationen.1 Unterschieden wer-
den drei Transluzenzstufen mit opaken 
Dentinfarben, Universalfarben und Inzi-
salfarben.

Fazit
Die  hochästhetischen  deutschen 

Markenkomposite  Venus®  Diamond 
bieten verlässliche, langjährig klinisch 
geprüfte Lösungen für eine Vielzahl an 
Indikationen und eine individuelle Be-
handlung. Mit Venus® Diamond ONE 
hat Kulzer ein wirtschaftliches Einfarb-
konzept geschaffen, das das Portfolio 
um die größtmögliche Einfachheit für 
die tägliche Anwendung ideal ergänzt. 
Gleichzeitig profi tieren Anwender und 
Patienten von allen bekannten ästhe-
tischen, mechanischen und physikali-
schen Vorzügen der Venus® Diamond 
Produktfamilie. Weniger ist eben manch-
mal mehr! 

1  In Verbindung mit einem geeigneten Repa-
ratursystem.
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Restaurationen: Ästhetik in ihrer schönsten Form – 27 + ONE
Bei restaurativen Versorgungen müssen sich Behandler auf qualitativ hochwertige, optimal abgestimmte Füllungsmaterialien verlassen können.

hoT – das ist die hypoallergene ortho-
molekulare Therapie, also die systema-
tische Unterstützung des Körpers mit 
hochreinen  Mikronährstoffen.  Beim 
21. Lübecker hoT-Workshop gaben die 
Referenten Empfehlungen zu Diagnose 
und Therapie und berichteten über wis-
senschaftliche Neuigkeiten. Der Schwer-
punkt: Infektionsschutz für ein gesundes 
Mikrobiom, mit dem Blick auf eine mög-
liche Prävention und die Begleitung 
schwerer COVID-19-Verläufe. Mangel-
hafte Ernährung, fehlende Bewegung 
und Umweltbelastungen schaden dem 
Darm-Immunsystem. Ist der Darm in 
Mitleidenschaft gezogen, können sich 
Krankheiten  manifestieren.  Unterstüt-
zung des Körpers durch Mikronährstoffe 
ist dann essenziell. Das zeigt sich bei-
spielweise bei einer CMD. Die Grundlage 

der Behandlung sei der Blick aufs Mikro-
biom, referierte Prof. Dr. med. dent. Olaf 
Winzen. Ganzheitlich behandelt auch Dr. 
med. dent. Heinz-Peter Olbertz, der die 
Parodontitis als Ausdruck einer Störung 

des Gleichgewichts der Körperfunktio-
nen identifi ziert hat, die antiinfl amma-
torisch behandelt werden müssen. 

Weitere Referenten: 
Prof. Dr. med. Harald Stossier, Lei-

ter VIVAMAYR Medicalcenter Maria 
Wörth; Prof. Dr. Dr. h.c. Thomas C. G. 
Bosch, Direktor des Zoologischen Insti-
tutes der Christian-Albrechts-Universi-
tät zu Kiel; Dr. rer. nat. Hermann Kruse, 
Umwelttoxikologe  der  Christian-Al-
brechts-Universität zu Kiel; und Peter-
Hansen Volkmann, Arzt für All gemein- 
und Sportmedizin mit Schwerpunkt 
Naturheilverfahren und Gast geber des 
Kongresses. 
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Mikrobiompfl ege 
für einen besseren Infektionsschutz 
Der 21. Lübecker hoT-Workshop.
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Infos zum Unternehmen

Nach der Markteinführung seiner neuen Revisionsfeilen 
startete der Schweizer Dentalspezialist COLTENE vor Kurzem 
eine Testaktion zum Remover für HyFlex und MicroMega 
Feilensysteme. Der erste Tenor der Zahnärzte ist eindeutig: 
Vor allem der Umstieg von diversen Handfeilen auf die Revi-
sion mit einer einzigen NiTi-Feile sorgt für spürbare Erleich-
terung. 

Die Entfernung insuffi zienter Versorgungen gehört in-
zwischen aufgrund steigender Revisionen zum Standard-
repertoire der Praxen. Die neuartigen Remover nutzen 
asymmetrisches Design, Elektropolitur sowie Wärmebe-
handlung, um die Behandlung sicher, einfach und schnell zu 
machen. Diese Vorteile kamen gut an: „Perfekte Harmonie 
zwischen effi zienter Entfernung und sensitivem taktilen 
Feedback“, „respektiert komplexe Kanalanatomien“. Ein 
Experte fasst zusammen: „Ein einziges Instrument zum Ent-
fernen alter Guttapercha: Der HyFlex Remover erfüllt den 
Traum vieler Zahnärzte.“ 

In ersten Umfrageergebnissen der europaweiten Test-
aktion bescheinigen über 80 Prozent der Teilnehmenden der 
Feile eine exzellente oder gute Wirksamkeit beim Entfernen 
insuffi zientem Obturationsmaterials. Fast die Hälfte der Be-
fragten konnte die Arbeit deutlich schneller durchführen. 

Die Remover passen sich dank ihrer fi ligranen Form dem 
natürlichen Kanalverlauf an. Eine nichtschneidende Spitze 
bietet zusätzliche Sicherheit. Erhältlich ist sie in 19 und 
23 mm. 

Für ein optimales Ergebnis empfi ehlt sich anschließend 
der Einsatz passender HyFlex EDM und CM bzw. MicroMega 
2Shape und One Curve Feilen. 

Coltène/Whaledent AG
Tel.: +41 71 7575-300
www.coltene.com

Remover hinterlassen 
bleibenden Eindruck 
Single-File-Revisionssystem für endodontische Behandlung 
überzeugt Zahnärzte im Praxistest.
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